Mathe-Kniffel

c und d sind positive ganze Zahlen
m ist der größte gemeinsame Faktor (ggT) von c und d.

Dann muss m auch der größte gemeinsame Faktor von 
1) c und  c + d   oder  2)   c und 2 + d   oder  3)  c und c(d  oder 4)  c und 2d  oder 5)  c und d2
sein.

Worin unterscheidet sich die Beweisführung in Mathematik und Physik?

Schülerlösungen – Klasse 8

	
	Beispiel
	Gegenbeispiel

	Ausgangslage

	c = m(r   

d= m(s 
r, s haben keinen gemeinsamen Faktor
	
	

	Behauptung 1 ( „c+d“

	c = m(r / c+d = m(r + m(s = m ((r+s) 

aus (r+s) kann man keinen Faktor weiter ausklammern, weil r und s keinen gemeinsamen Faktor hat.

also ist m der ggT  ... ( (
	c = 2  /   d= 2(2   / m=2

c + d = 2 + 2(2 = 2((1+2) = 6

ggT von c und c+d = 2   ( (
ODER 
c=3(17 /  d=3(7 
c + d = 3(17 +3(7 = 3((17+7) = 3(24 = 72 = 2(2(2(3(3 

ggT von c und c+d = 3  ( (
	... man findet kein Gegenbeispiel


	Behauptung 2 ( „2+d“

	c=m(r  / d= m(s  / 2+d = 2 + m(s 

... wenn m und s ungleich 2, dann ist m nicht der ggT von c und (2+d) ( (
	c = 2  / d= 4 = 2(2  / m=2

2 + d = 2 + 2(2 = 2((1+2) = 6

ggT von c und 2+d = 2  

 ( (  passt zufällig
	c= 51 =  3(17  /   d= 21 = 3(7   / m=3

2+d = 3(7 +2 = 23
m ist nicht Teiler von 23 ... schon gar nicht der ggT.  ( (  

	Behauptung 3  (  „c(d“

	c=m(r / d= m(s / c(d = m(r(m(s

... der größte gemeinsame Teiler ist m(r und nicht m ( (
	c = 2  / d= 4 = 2(2  / m=2

c(d = 2 ( 2(2 = 8
ggT von c und c(d  ist  2  

 ( (  passt zufällig
	c=3(17  / d=3(7  / c(d = 3(17(3(7 

ggT ist 3(17 

( (

	Behauptung 4 ( „2d“

	c=m(r / d= m(s / 2d= 2(m(s 
... wenn r gleich 2, dann ist der ggT von c und 2d der Faktor 2m bzw. r(m und nicht m ( (
	c = 2

d= 4 = 2(2

m=2

2(d = 2 ( 2(2 = 8

ggT von c und c(d  ist  2  

 ( (  passt zufällig
	c= 4(17  =  68 = 2(2(17

d=2(7  = 14

größter gemeinsamer Teiler ist m=2

2d = 2(2(7 

ggT von c und 2d ist aber 4 und nicht m=2

	Behauptung 5 ( „d2“

	c = m(r   

d= m(s 
r, s haben keinen gemeinsamen Faktor

d2=m(s(m(s 

... wenn z.B. m ein Faktor von r ist dann ist der ggT von c und d2 der Faktor m(m und nicht m ( (
	c = 2

d= 4 = 2(2

m=2

d2 = 2(2 ( 2(2 = 16

ggT von c und c(d  ist  2  

 ( (  passt zufällig
	c= 4(17  =  68 = 2(2(17

d=2(7  = 14 ... ggT  ist m=2

d2 =  2(2(7(7

ggT von c und d2 ist 4 und nicht m=2


In der Mathematik konnte ich durch die Beweisführung allgemeingültig zeigen, dass die Antwort 1 richtig ist.  Diese „allgemeingültige Beweisführung“ gibt es in Physik nicht. Gemeinsamkeiten in Physik und Mathematik sind die Gegenbeispiele. Man kann in Mathematik durch ein Gegenbeispiel zeigen, dass eine Aussage falsch ist. 
Physik: Wenn nach der Formulierung einer Physik-Theorie bisher nur Vorhersagen formuliert werden konnten, die man im Experiment verifizieren konnte, dann hat man Vertrauen in diese Theorie ... solange bis jemand eine Vorhersage formuliert, die im Experiment falsifiziert wird ... dann besteht Handlungsbedarf ... so z.B. ist das Newtonsche Gravitationsgesetz durch Vorhersagen, die Experiment falsifiziert wurden, falsifiziert ... Man lehrt diese Theorie aber immer noch in der Schule, weil sie bei bestimmten Randbedingungen immer noch sehr genau gilt. Z.B. beim Autofahren ... aber schon nicht mehr beim Navi ...
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